
Öffentliche Podiumsdiskussion

Die künftige Rolle der Europäi-
schen Union bei der Gewährleis-
tung der inneren Sicherheit

Donnerstag, 2. Dezember 2021, 19:00 - 20:30 Uhr
online aus dem Schader-Forum

Die Öffnung der Binnengrenzen hat eine punktuell weitreichende Europäisierung der Sicherheitspolitik ange-
stoßen, insbesondere in der Kriminalitäts- und Terrorismusbekämpfung. Zugleich wird die Zusammenarbeit 
zwischen den Mitgliedstaaten und mit der Europäischen Union immer wichtiger, etwa der Datenaustausch zur 
Bekämpfung der Cyberkriminalität. Dies wie auch die jüngsten Entwicklungen an der polnischen Grenze zu 
Belarus sind aber auch Beispiele dafür, dass die Aufgabenverteilung zwischen der Europäischen Union und 
ihren Mitgliedstaaten im Bereich der inneren Sicherheit immer noch im Fluss ist. Die Podiumsdiskussion mit 
hochrangiger und fachkundiger Beteiligung wird die Weiterentwicklungder Reaktionsmöglichkeiten auf euro-
päischer Ebene unter der Moderation von Prof. Julia Lübke ausloten.

Veranstaltet wird die digitale Podiumsdiskussion durch die Schader-Stiftung in Kooperation mit dem Arbeits-
kreis Europäische Integration e.V. im Rahmen des Jahreskolloquiums 2021 unter dem Titel „Sicherheit für die 
Unionsbürger*innen durch die Europäische Union“. Die Podiumsdiskussion wird von der Europäischen Union 
kofinanziert.
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Programm

19:00 – 20:30 Uhr	 Begrüßung
			   Alexander Gemeinhardt, Vorsitzender des Vorstands der Schader-Stiftung 
			   Prof. Dr. Michèle Knodt, Vorsitzende des Vorstands des AEI e.V., 
			   Technische Universität Darmstadt 

			 
			   Öffentliche Podiumsdiskussion
			   Die künftige Rolle der Europäischen Union bei der Gewährleistung 
			   der inneren Sicherheit

			   Lena Düpont, Abgeordnete des Europäischen Parlaments 
			   Dr. Christian Klos, Abteilungsleiter für Öffentliche Sicherheit
			   Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat
			   Prof. Dr. Clemens Ladenburger, LL.M. (Chicago), Hauptrechtsberater 
			   Europäische Kommission
			   Heiko Teggatz, Stellv. Bundesvorsitzender der DPolG
			   Deutsche Polizeigewerkschaft im DBB
	
			   Moderation: Prof. Dr. Julia Lübke, LL.M. (Harvard), 
			   EBS Universität für Wirtschaft und Recht, Wiesbaden
			 

			   Zugangsdaten zur Veranstaltung: https://us06web.zoom.us/j/85378963720


